
Stadt und Land im
demografischen
Wandel – Chancen für
Innovationen

Tagung
Donnerstag, 17. November 2005
9.00 bis 18.00 Uhr
Erfurt, Heinrich-Mann-Gymnasium,
Gustav-Freytag-Str. 65

Stadt und Land im
demografischen Wandel
Donnerstag, 17. November 2005

Begleitprogramm
Ausstellung „Lebenslinien“,
Projekt- und Erfahrungsbörse

Teilnahmegebühr
10,00 Euro inklusive Getränke und Tagungs-
unterlagen, Mittagessen wird zum
Selbstkostenpreis (3,50 bis 4 Euro) in der
Kantine angeboten

Veranstaltungsort
Aula des Heinrich-Mann-Gymnasiums
(Nähe Thüringer Landtag)
Gustav-Freytag-Straße 65
99096 Erfurt
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LIGA  der  Freien  Wohlfahrtspflege  in  Thüringen

Anmeldung und weitere Informationen zur
Veranstaltung
Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen e.V.
Solveig Negelen
Trommsdorffstr. 5
99084 Erfurt
Tel. 0361/555 32 50
Fax. 0361/555 32 53
Mail: negelen@boell-thueringen.de
www.boell-thueringen.de

Die Veranstaltung wird unterstützt von In Kooperation mit



Aegidienhof e.V. Lübeck – Neue Wohnformen in der
Altstadt - Sebastian Büttner, Aegidienhof e.V.

Schweinbach im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt – Ein
Dorf mit Zukunft - Annerose Kramer, Ortsbürgermeisterin

12.30 Uhr
Mittagspause

13.30 Uhr
„nicht mehr/noch nicht“  Ein Film über schrumpfende
Städte und den kulturellen Möglichkeitsraum  urbaner
Brachen - Holger Lauinger, Filmautor und Journalist, Berlin

14.15 Uhr
Foren

1) Neue Kooperationsstrukturen - Wer sind die Akteure
im Stadtumbau und wie kommen sie zueinander? - Elke
Koch, Stadtteilgenossenschaft Chemnitz-Sonnenberg und
Bettina Kynast, Stadtplanungsbüro Jena

2) Neue Finanzierungs- und Trägermodelle - Welche
öffentlichen und privaten Ressourcen sind
mobilisierbar? - Rolf Novy-Huy, GLS Bank, Stiftung TRIAS,
Sylvia Hoyer, Stadtentwicklungsamt Erfurt

3) Selbstbestimmt leben - Neue Formen der Mitbe-
stimmung und Teilhabe für Jung und Alt - Prof. Dr.
Roland Schmidt, Fachhochschule Erfurt und Sebastian
Büttner, Aegidienhof e.V. Lübeck

4) Was heißt hier Zukunft ?! - Zukunftserwartungen,
Zukunftsvorstellungen – SchülerInnen und Jugendliche
reden mit - Holger Lauinger und Cindy Hannakampf, Projekt
MitWirkung der Bertelsmann Stiftung

16.30 Uhr
Abschlussplenum mit Katrin Göring-Eckardt, Kerstin Schmidt
und Carsten Meyer, Fachkommission Stadtentwicklung in
der Heinrich-Böll-Stiftung und Geschäftsführer
Diakonisches Zentrum Sophienhaus, Weimar

17.30 Uhr
Informeller Ausklang, Möglichkeit zur Ausstellungs-
und Projektbesichtigung

Tagesmoderation: Eberhardt Pfeiffer, THÜRINGER
ALLGEMEINE

Hiermit melde ich mich für die Tagung „Stadt und
Land im demografischen Wandel“ am 17.11.2005 in
Erfurt an. Ich melde mich für das Forum  ___
an.

Teilnahmegebühr 10,00 Euro inklusive Getränke und
Unterlagen. (Anmeldeschluss 06.11.2005)

Name/Vorname: .....................................................

Organisation: .....................................................

Anschrift: .....................................................

Tel./Fax: .....................................................

E-mail: .....................................................

Ich möchte am Mittagessen teilnehmen
und wünsche vegetarische Kost.
(Kosten sind selbst zu tragen)
Ich habe die Tagungsgebühr auf das
Konto:  3533500   BLZ: 860 205 00
bei der Bank für Sozialwirtschaft  unter
dem Stichwort „Demografie“ überwiesen.
Ich bezahle die Tagungsgebühr am 17.11.2005

.......................     ................................................
      Datum Unterschrift

Stadt und Land im
demografischen Wandel

Anmeldung

Angesichts der weitreichenden Folgen des
demografischen Wandels sind Städte und Gemeinden dazu
aufgefordert, für ihre Situation passende Strategien und
konkrete Gestaltungslösungen zu entwickeln.
Lösungsansätze, die sich dem demografischen Wandel
stellen, gibt es viele und in allen Teilen Deutschlands.
Aber inwieweit werden diese ressortübergreifend
wirksam? Wer sind ihre Initiatoren und Akteure und
welche Formen von Kooperation und Umsetzung sind
denkbar und erreichbar? Unsere Fachtagung lädt
InitiatorInnen ausgewählter Modelle zur Vorstellung
ihrer Entwürfe und ersten Erfahrungen ein. Damit
möchten wir den Ideen einen Raum zur Verbreitung und
Diskussion schaffen und zugleich Anregungen zur
Mitgestaltung des demografischen Wandels an zukünftig
Mitwirkende weitergeben.

Ablauf
9.00 Uhr
Empfang bei Kaffee

9.30 Uhr
Grußwort - Katrin Göring-Eckardt, MdB B90/Grüne

9.50 Uhr
Demografie in Szenen - AG Theater und Spiel des
Heinrich-Mann-Gymnasiums, Erfurt

10.15 Uhr
Impulsreferat „Wegweiser demografischer Wandel -
Kommunen entwerfen ihre Zukunft neu“ - Kerstin
Schmidt, Projektmanagerin „Kommunen und Regionen im
demografischen Wandel“ Bertelsmann Stiftung

11.00 Uhr
Modell-Berichte
Landkreis Osnabrück – Demografischer Wandel als
zentrale Herausforderung - Dr. Dirk Heuwinkel, Referat für
strategische Steuerung und Kreisentwicklung


